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• Planeinschlag 2017 1,5 Mio fm

• ÖBf im Jahr 2017 von Käfer- und Windwurfkalamitäten vergleichs-

weise gering betroffen

• Markt stockte im Sommer wegen Kalamitäten in Bayern, NÖ und OÖ

 Einschlag wurde um mindestens 50.000 fm reduziert

- Entlastung des Marktes

- Solidarität mit betroffenen Schadholzbetrieben



ÖBF - 2018
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• Im Budget 2018 werden wieder 1,5 Mio fm geplant

• Ca. 70% der Jahresmenge 2018 sind bereits verschlossen 

• Unterschiedliche Laufzeiten 

– wenige Verträge mit einer Laufzeit vom 1.1 bis 31.12

• Regionale Kunden wurden/werden verstärkt beliefert



MARKTEINSCHÄTZUNG
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• Aktuell regional unterschiedlich viel Holz am Markt

• In Schadholzgebieten ist nach dem „Zusammenräumen“ mit wenig

frischem Einschlag zu rechnen

• Daher Änderung von zu großem Angebot auf Unterversorgung

• Im Laufe des Jahres 2018 wieder mehr Mengenangebote auf Grund 

der zu erwartenden Mengen in den Schadensgebieten („Käfer“)

 Preise und Mengen sehr volatil

 im Jahresschnitt aber stabil



EINSCHLAG ÖBF SALZBURG 2005-2017
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TEMPERATUR UND NIEDERSCHLAG 2017
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TEMPERATUR 2017
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WALD-BIOMASSE-KRAFTWERKE

BEDEUTUNG FÜR DIE FORSTWIRTSCHAFT
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WALD-BIOMASSE-KRAFTWERKE
BEDEUTUNG FÜR DIE FORSTWIRTSCHAFT
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› Die Ökostromförderungen vieler 

Anlagen laufen aus

› Ohne Förderung ist ein Betrieb nicht 

möglich

› Große Ökostromnovelle ist 

überfällig



WALD-BIOMASSE-KRAFTWERKE
BEDEUTUNG FÜR DIE FORSTWIRTSCHAFT
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Quelle: Biomasseverband
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DEZENTRALE BIOMASSEWERKE 

UNTERSTÜTZEN WALDPFLEGE und 

FORSTSCHUTZ

› Biomasse = höhere Deckungsbeiträge bei 

Holzernte und Waldpflege

› Biomasse = Borkenkäferprophylaxe

› Dezentrale Struktur – Liefermöglichkeiten 

für Klein- bis Großwaldbesitzer

› Stärkung des ländlichen Raumes

› Holz = gefragter Rohstoff # Abfall

STROM UND WÄRME AUS HOLZ –
WARUM?



STROM UND WÄRME AUS HOLZ –
WARUM?
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STROM AUS BIOMASSE IST 

GRUNDLASTSTROM

› Windstrom und Strom aus Photovoltaik 

nicht immer verfügbar

› Strom und Wärme aus Biomasse 

immer verfügbar = Grundlaststrom

› Biomassewerke für Regelbetrieb geeignet

 gute Ergänzung zu anderen „grünen 

Energien“



TUN WIR ETWAS FÜR UNSER KLIMA
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Eine Erhöhung der Temperaturen um mehr als 2 Grad hätte 

weitreichende Folgen für die Forst- und Holzwirtschaft

- Dürren, Schädlinge, Windwürfe, ……..

- Unberechenbarkeit der Versorgung der Holzindustrien

- Umbau der Waldgesellschaften, Holzarten, ……

STROM UND WÄRME AUS BIOMASSE IST TEIL DER LÖSUNG!

• 1 m³ Holz bindet ca. 1 to CO2!
• Wald muss aber bewirtschaftet werden
• Nicht bewirtschaftete Wälder sind CO2-neutral!
• Energetische Verwertung von Biomasse ist

CO2-neutral – im Gegensatz zu fossilen 
Energieträgern



TUN WIR ETWAS FÜR UNSERE 
WIRTSCHAFT UND GESELLSCHAFT
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› Kommt nicht zeitgerecht eine sinnvolle Ökostromgesetzreform, muss 

der Großteil der voll funktionsfähigen Holzkraftwerke abgeschaltet 

werden. 

› Damit sind 6.400 Arbeitsplätze gefährdet (Betreiber, 

Hackerunternehmer, Frächter, …..)

› 6,5 Milliarden Kilowattstunden erneuerbare Energie werden nicht 

mehr produziert (mehr als das AKW Zwentendorf)

› Klimaziele der Republik Österreich schwer erreichbar



VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!
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http://www.stromausbiomasse.at/

